
Gemeinsam mit unseren Kundinnen und Kunden 
gegen Fremdenfeindlichkeit

Gewinnen Sie mit
 „Handwerk hat viele Gesichter“ 
Dienstleistungen von den Profis!

Stimmen gegen 
Fremdenfeindlichkeit:

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

werden Sie selbst aktiv! Nehmen Sie an unserem  
Gewinnspiel teil und schreiben Sie uns auf unserer  
Internetseite www.vielegesichter.at/handwerk in  
möglichst vielen Sprachen das Wort „Arbeit“ – von  

Wienerisch bis Japanisch!

Mit Ihrer Teilnahme können Sie wertvolle 
Preise gewinnen:

1. Preis: eine Alarmanlage im Wert von e 1.500,– 
2. bis 10. Preis: Gutscheine für Handwerker-Stunden, 

für die Friseurin und vieles mehr. 

Näheres dazu unter www.vielegesichter.at/handwerk

Haben Sie Fragen oder neue Ideen 
für ein friedliches Miteinander?

Kontaktieren Sie uns via E-Mail: 
handwerk@vielegesichter.at oder 

Telefon unter +43 (1) 534 27 Durchwahl 331 oder 310

Besuchen Sie uns auf unserer Website
www.vielegesichter.at/handwerk

Hannes Pecaver, Dackdecker und Spengler

Streiten am Dach könnte tödlich sein – da geht nur 
was weiter, wenn sich jeder auf jeden verlassen kann! 
Rassismus hat bei uns nichts verloren, wir sind ein 
eingeschworenes Team!

Gülten Karagöz, Friseurin

Mein Team und ich bemühen uns um die Haare 
unserer Kundinnen und Kunden. Ganz egal ob blond 
oder schwarz, ob alt oder jung, ob kurz oder lang! 
Fremdenfeindlichkeit hat weder auf den Köpfen noch 
in den Köpfen einen Platz!

Gerhard Pichler, Rauchfangkehrer

Wien ist eine der sichersten Städte Europas und ich 
bin stolz darauf, mit meinem Team seit 25 Jahren dazu 
beizutragen!

Ibrahim Beyazit, Metalltechniker

In Österreich leben viele MigrantInnen, die selbst-
ständig sind und ohne die unsere Wirtschaft nicht 
funktionieren würde. Ich bin einer von denen und stolz 
darauf, meinen Beitrag für mein Wien zu leisten!

SebAstian Wilken, Fassaden- und Gebäudereiniger

Bei meinem Handwerk geht es nur mit Teamwork. 
Nur wenn alle zusammenarbeiten, dann gibt es am Ende 
ein reines Haus und eine saubere Stadt!

Jack Nuri Özkan, Autospengler

Ein großer Anteil derer, die im KFZ-Bereich arbeiten, 
ist nicht in Wien geboren. Ohne all diese Menschen 
und ihr unermüdliches berufliches Engagement würde 
unsere Branche zusammenbrechen!

Die Initiative „Handwerk hat viele Gesichter“ wird unterstützt von:

ZARA, projektXchange, Österreichisches Nord Süd Institut, 
Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband Wien, Samariterbund, SPÖ Wien 

und vielen Wiener Handwerkerinnen und Handwerkern, 
zu finden unter www.vielegesichter.at/handwerk

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: SPÖ Wien, Löwelstraße 18, 1010 Wien
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Das Wiener Handwerk 
kann was!

In Wien klappt die 
Zusammenarbeit professionell

Gemeinsam gegen 
Fremdenfeindlichkeit

Handwerk in Wien hat Tradition. Und hohe Qualität. 
Viele Profis sorgen zu Hause, rund ums Auto und 
im alltäglichen Leben dafür, dass alles reibungslos 
funktioniert. Seien es die RauchfangkehrerInnen, die 
gefahrloses Heizen garantieren, die Gas- und Wasser-
leitungsinstallateurinnen, die darauf achten, dass alle 
Leitungen dicht und somit sicher sind, oder die Auto-
mechanikerInnen, die Pannen schnell beheben.  
Bei den Profis kann sich jeder gut aufgehoben fühlen.

Sicherheit – zu Hause ebenso wie im öffentlichen
Raum – wird immer wichtiger. HandwerkerInnen leisten
einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit. Dabei ist es voll-
kommen egal, woher die Profis kommen, die gute Dienst-
leistung erbringen, welche Hautfarbe sie haben und
welche Kultur sie pflegen.
Wichtig ist, dass die Qualität stimmt! Fremdenfeindlich-
keit und Intoleranz haben unter den Wiener Handwerke-
rInnen und ihren zufriedenen KundInnen keinen Platz.

Sicherheit ist Vertrauenssache. Die WienerInnen 
vertrauen jenen Profis, die ihr Handwerk verstehen. Die 
in der Lage sind, mit ihren Händen individuell für ihre 
KundInnen zu „zaubern“, spezielle Wünsche zu erfüllen 
und das Leben ein Stück sicherer und einfacher zu ge-
stalten. Außerdem bilden sie das Rückgrat der Wiener 
Wirtschaft: Sie beschäftigen tausende MitarbeiterInnen, 
bilden  Lehrlinge aus, zahlen Steuern und sorgen für 
zusätzliche Wertschöpfung. 

Mit der Initiative „Handwerk hat viele Gesichter“ setzen 
die Wiener HandwerkerInnen gemeinsam ein Zeichen 
gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus. Sie treten 
damit für ein partnerschaftliches tägliches Arbeiten 
mit Verständnis und gegenseitigem Respekt im Sinne 
zufriedener Kunden ein. 
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